
N' : 7Z. DienstaZ den 33> Mun I 1829.

Nubernial - VsrlKNtbarungen.,
Zo 7Z3. (2) Nr. 1Z022.

G u b e r n i a l - Kundmachung.
Die nachfolgende VaulicitaNons-Bek'annt?

machusig in Betreff der Wiederherstellung der
abgebrannten Wallfahrtskirche zu Maria Zell
wird mit dcm Bemerken zur allgemeinen Kennt-
niß gebracht, daß die Licttations - Bedmgmsse
scwohl bei der k. k. Gubernial-Ncglstr.iturs-
Dirctt ion zu Laibach, als bei dem k. k. Krcis-
amte zu Klagenfurt, taglich in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden können.

Vom k. k. illyrischen Gubernium. Lai-
bach am 11. I uny 1829.
B a u l l c i t a t i o n s - B e k a n n t m a c h u n g .
Hä 9799.

I n Folgz hoher Hofkanzlcy-Verordnung
vom 2. v. M . , Zahl 7 0 / ^ 9 6 1 , werden zu
Maria Zell in Stcycrmark am Io« I uny d,
I . ^ zwischen 9 Uhr Vormittags, bis 6 Uhr
Abends, die bewilligten nothwendigen neuen
Bauhersiellungen an den dortigen durch Feuer
beschädigten Wallfahrls - und Gnadcnkirchen-
Gebäude dem Mindeslfordcrndcn im Wege dcr
Versteigerung hintangcgebcn. — Sie bestehen
m folgenden 17 Arbcitscrfordcrniß-Gattun-
gen, welche einzeln in Conv. Münze überlas-
sen werden, nämlich: 1̂ ) I n der Zunmer?
mannsarbeit, welche um den veranschlagten
Betrag von ^990 fi. IZ kr. ausgerufen wird.
Ihre HcrsiMmgs- Gegenstände sind: ») das
Kirchendach; d) das Kircheli kilppcldach; e) ein
Pirümidenthurm; 6) zwei Smcnkuppcl? La-
ternen-Thürme; «?) ein Glockenstuhl; i ) eine
Thurmsiicge und Sturzdödcni ^) das Dach
über die E t . Michaclkapelle; l y die Glocken-
Helme. — Die hier bei K, n , < ,̂ « und s
genannten Arbeiten sind zwischen dem 1. I u .
lp und letzten August dieses Jahres, die bei
Z, g, und!» erwähnten aber zwisckcn dem 1.
September l. I . und 1. März , 6 I o , zu be-
werksteMZen, wozu bereits das nöthige sammt?

liche Gehölz auf dem Bauplätze, bestehend üi
1210 Stück Stammon -vorhanden ist, und
wobei jeder Lmtar.t am Tage der Versteige-
rung eine Caution von Fünf Hundert Gul-
den zu erlegen hat. — 2.) Die Schmidarbeit^
wird ausgerufen um 1670 st. 41 kr. S«c muß
gcgcn Erlegung einer Caution von 167 st.
Zur Hälfte bis Ende August d. I . , die andc--
re Hälfte aber bis 1. März iZZo vollendet
sepn. ^ . Z.) Die Maurerarleit nebst Mate-
riale veranschlagt nm Z124 fi. 52 kr., wird
unter Leistung einer Sicherheit von Z!2 fi.
nach Maßgabe der Vorschritte dcr Zimmer-
manns - Arbeiten m Ausführung zu bringcn
seyn. — 4.) Die Kupferblech - Eindeckung deS
mittleren Piramiden - Thurmes im Flächen-
Inhalte 104 !)4 Quadrat? Klafter groß,,
und mit 46 Centner 90 Pf. Kupferblech, lft
vom I . August bis 1. September d . I . 1629 zu
bewerkstelligen; zuvor'aber cine Caution von
Z12 fl. zu erlegen, diese Arbeit nebst Erfordere
mß wird um 3^26 fl. /,o kr. ausgerufen. -
5.) Die beiden Seiten Kuppel-Laternenthür.
me^ zusammen mit 2Z6 ^ / , Quadrat-Klafter
Flache, und 106 Centner Zo Pfund Kupfer-
blech, müssen vom 1. August bis" leyten Sep-
tember l. I . 3629 gegen Erlegung einer Caution
von 7o6fi« eingedeckt werden.—Diese Arbeittn
sammtMaterialekommen »nAusruf mit/OLSfl.
40 kr. — 6.) Die Kirchenkuppel, von ic>g
Qucidrat^ Klafter, und mit 49 Centner, 2c) ül2
Pfund Kupferblech einzudecken^. zwischm'dem
1. AugusBund letzten December l. 1.1829, <?"-
ger? Erlegung cmcr Caution von I28 st.^ und
ausgerufen um Z266 fi. 2« kr. — 7.) Das
Kirchmdach, bestehend aus einer Flache von
762 N/, Onadrat-Klafter, und kuicm Erfor-
dernisse,von I ^ I Centner 2̂  N2Pfurd Krvser-
blcch, wird unter Leistung eimr E iö erktit'l)cn
2172 si., aufgerufen um 2172/^ fi. 5^ k r ,
und zwischen dem 1. May;md letzten I m w i ^ o
zu decken, ftpn..— 6,) Die Eindeckung des
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Dachls, der S t . Michael-Kapelle, in einer
Flache von 35 1̂ 2 Quadrat-Klafter, mit 16
Centner Blech, vom 1. May bis letzten I uny
i83c>, ausgerllfm um 10iZ st. 20 kr., gegen
Leistung emer E'alltwn uon i ^ l st. — 9.) iVnid
nachstehende Erfordernis uon Kupferblech, zu
liefern: i3Z Kurrenr-Klafter Abfall- Röhren,
oder 12 Stück zu ! i Klafter pr. Klafter a 7 fl.
5o kr. zu bewcrkstellen, zwischen dem 1. März
und Ende July i3Zo, angeschlagen um c)gc» fl.,
107 Kurrent-Klafter Dachrinnen a i3 Pfund
pc. Klafter ln nämlicher Zeit sammt Haken,
» 12 fl. 5c» kr. i3/,,i ss. /zc» kr., einen Knopf
euf die St.Michael-Kapelle, in derselbenZeic-
frist I t t fl., zwischen dem 1. August und letzten
September sind hingegen zu licfem: Einen
Knopf über die Larerne der Kirchenkuppel^i fi.,
112 Stück Knöpfe, zum Piramidenchürme
5)6 st., ein großer Knopf eben dahin 69 fl.,
2 Knöpfe, für die beiden Seitcnthürme ic>3fi.,
zusammen ausgerufen u,n 2<̂ 2Z st. ä0 kr. —
Der Ankauf, der Transport bis Maria Zel l ,
die Emdcckung und Verarbeitung des Kupfer-
bleches für di? verschiedenen beabsichtcten
Zwecke erfolgt^gegenVergütung'dn accordirten
Mindestbeträge lediglich auf Rechnung und Ge-
fahr des Erstehers, wobey das Kupfer sammt
Arbeit nicht nach Quadrat- Maß , sondern nach
Gewicht bezahlt wird. — iu.) Die^ Güvrlcr-
«,rbeit, bestehend in dcr Vergoldung der vier

' Khurmknöpfe, au^.>r^^n uin 10^0 fl., muß
gegen Erlegung eincr Calttion yon 104 st. zwi-
schen dem 1. August und letzten, September
d. 1.1829 geliefert werden. — 11.) Das Wa-
schen und Reinigen, des alten vom Brande
geschmolzenen Glocken gutes, ausgerufen pr.
Centner ^ 2 fl. 3c> kr. g'gen Erlegung einer
Caution von 60 ft. Dlese> Arbeit muß zwischen
dem iZ. July und i5 . September d. I . gescha-
hen. —12.) Der sich etwa zeigende nothwendige
Zufa!) an einem ganz reinen Glsckenmetalle,
i >,'l-'"i ./,,s einer Mu'chung von ^ Theilen Gar-

.̂d einem Theile Zinn bestehen muß,
:) der Ersteher 4 WochSn

,' „ . ,.^. ., , ,,.̂  gemaHt wn'dn^den Gus-,

4? «'.i ben- m , dtt Kaution oon 6a st.
«vcc ' ,'.cilÄsion zn er .̂ Der
U«sr^ > für die Lleftru^.,, ..^ es neuen
Metalls betragt pr. Centner » 70 st. — IZ-)
D'.e Veräußerung tm W '̂qe dts Mchranhlil
th?s d?Z ssH h?i dem Guß? mtüelcht fe»g?n>den
^' 'n alt?n Glocke^erzes wlri> pr. Cent^
z,,^ <-. ),z zl. , ausgerufen. — «4) Der Guß
OZe? sieden Glocken derer» T^n^-mmurlg zare ^
t^r Qreoklilni ln .̂3 6,n- seyn m^ß, hat m ^
GzZc:i V^rt ses BauksmrsLe in 3e»rn V«r- ^

^ wahrung sich das Metall befinden w i rd , zwi,
! schen dem 1. August d. I . , und letzten I u n u

i 6 3 o , in den vom Ersteher zu Maria ?<ll
;« erbauenden Oefen gegen Erlegung einer
Cautlon oon fünfhundert Gulden zu erfolgen
Das Gießerlohn des Blockengutes wird p /
Centner für Arbett und fur Erbauung der
Qefen kurz für die ganze Umarbeitung »
.« fl. ausgerufen. - iZ.) Die zu den Glo-
cken nothlge Hchmidtarbeit in ihrem ganzen
Bedarfs pr. Cemner 24 st. 45 kr. Eonv. Män«
ze ausgerufen, welche glelchzeilig mit den
Glocken nach Angabc der Vaukontrolle und
des Glocken- Gießers geliefert, vorher aber
eme Cimwn von I o fl., erlegt werden muß.
16.) Dte Herstellung der Blitzableiter ausge-
rufen um 767 ft. 34 kr., Zcgen Erlegung einer
Eautton von 7gf i . , sie müssen zur Halfre,
und zwar über die.Thürme noch in diesem
Iahce, dle andere Hälfte naml«ch über das
Klrchendach^aber spätestens bis tm Spätherbst
iHZa, vollständig gellefert werden. Endlich
wtro — 17.) eine von den zwey Gattungen
Thurmuhrtn zu stellen, sepn; nämlich: entwe«

' der eine, welche stunden und Viertel schlagt,
und.auf eme jede Viertelstunde repetirt <sie
wnd mit /.5oc»fl. ausgerufen, wofür eme
Caution von 400 ft. E. M . , zu erlegen is t ) '
od.'r emr, welche zwar wtU5ll>en nnd Vt t r -
tel schlägt, abeo nicht repetirt; ausgerufen
UM-360O Ü. E. M . , wofür e,ne Kaution von
Zao fl. sicher zu stellen iff. —, Das Wtzrk
muß wenigstens 40 Centner schwer seyn, em
messingenes Vteigrad haden, und mtt einem
englischen Gange und Ankern versehen wer-
ben; die Zapfen und Tnebs müssen vun
S c a h l , die Herzstücke durchaus von Messing
seyn. — Dle Uhr wnd drey Zifferblätter
von Kupfer nebst drey Zcigerwerke mlt sechs
lm Heuer vergoldeten Zeigern haben, und
muß statt auf Glocken auf Schöllen schü,-
gei« , dann n;cht nur aüer Forderung der
Dauer entsprechen,. sondern auch in allen
Wechseln der Jahreszeit und Witterung/ei-
nen vollkommen richtigen Gang bewäh-
ren. — Die m Conventions - Mänze fest-
gesetzten Eautionen können nach Wlllkühr der
Eontraftenten, entweder «m Garen, sder
il^ offcntllchen Ol)llgtt«onen gesetzlich tn-
tHbl«ltrt?n Urkunden, oder auch , gehV^g
Utrsichirten Bi«:'zfth.^lli., Inilcumenten gelez-
stei werden, —̂  ^ i i . ' :'-'-^^,) ",ider Mäffen an-
gegebenen Arbnlen mn'ss?s, ^'«o ln Ausführung
gebrach^ a;,H )t'̂  krsn'd.r!'. h.'i Materiallen Von
oee histen Q l U t ^ ü qell.s<.'!-t y.rden. DieGut^
lkchungszmch mtt 'Ilusnch ne derKufiftrschmij».'
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Arbeit, welche auf 9 Jahr angenommen wur-
de, bei allen Herstellungs-Gegenständen auf
drel Jahre festgesetzt. — Die sämmtlichen T w
rectiv-Plane, Vorausmaßcn, Baudevisen und
Bedingnisse, befinden sich bls zur Zeit der
Versteigerung bei der k. k. Baudirettion zu
Gratz, wo sie taglich eingesehen werden kön-
nen. Auch werden die Bedingungen in Ab-
schrift den hohen k. k. Landerstellen in W i e n ,
kinz, Triest und Laibach, dann dem k .k.
Kretsamte :n Brück an der Muhr mitgetheilt,
damit selbst den entfernteren Unternehmern
die Kenntniß derselben erleichtert w i r d , und
sie sich die nöthigern Nachrichten über diese
zusammen auf 633o3 fi. i 3 kr. C. M . be-
willigten Bauliä)keitcn verschaffen können. —
Die Hintangabe derselben erfolgt nicht zusam-
men, sondern, nach den einzelnen vorstehendcr-
majsen in 17 besondern Abtheilungen beste-
henden Erfordernis-Gattungen zu deren Er-
stehung drei Unternehmer zu odgedachter Li-
eitation mit dem ' Beisatze hiennt vorgeladen
werden, daß Denen, welche Entfernung, Zeit
und Umstände ihr.persönliches Erscheinen bei
tzer Versteigerung, verhindern, freistehet, sich
vor Beginne derselben in portofreien schriftü-
chen Gesuchen unmittelbar an das k. k. Kreis-
amt Brück an der M u h r zu wenden, und
darin ihre Antrage nicht nur vollständig und

^ deutlich, sondern auch das gewählte zu erstehen
wünschende Llcfcrimgs -Ob jec t , so wie den
Mmdestanboth genau anzugeben, so wie die-
jenige abgesonderte Sicherheitsleistung wohl
versiegelt frühzeitig genug zu überreichen, wel-
ch? a l t tn , die nicht Ersteher werden, wieder
zuverlaßig rückgestellt werden wird. — K. K.
Prov. Baudireclion. Gral) am 2.^. M a i 182g.

%. 7 24* (3) ' ad Gub. LW, J.^JOQ.

A V V I . S O.
Rirnasto vacante ii posto di .Chi-mrgo

circoiare a Spalato-, al quäle e amiss so V
tiunuo soldo di fiorini 400 , si dcciur-- ,
ct.pubbiica noiizia, ai'ime chi ijilend« <li
aspirare al fnedesimo > sappia di dover p to-
tiurre sino ai quindici doi ' inese di iuglio
p_ v. ali' i. r, Governo delia Dalraaaia la
reialiva suppUcazione con i document! coai-
provanti la sua eta, (a patria ; la religions>
la motali^ä y ^a conoscenza .'della iingue
üidiaaa, e slava, l'-abilitazioile nsuküiile da
regolare diploma in originale o in copia
autenticQ^deii' orte chirurgica t»i i -•(••••• --[Z]
pubbiici per aYtentura presluti j &,- ,-iv. u -
tenaa inoltre y ehe tuUi ü eoueurrenti BIH-
aiti «iellö qwslita iie€«ssarit per £|ud£t0 paät<?7

debb«no indispensahiJmente far giunger« i
quests paite Ie supplicazioni co) mezzo degli
Ufsicj e delJe Auturita da cui dipendono.—
Dais i. T. Güverao della Dalmazia. Zara
li 18 nifiggio 1829.

FRANCESCO LIEPOPi lXI ,
I. R. S c g r e t a r i o di G ove r no .

Z. 725. (5) Zä k u k . ^i>. 12801.
E d i e t

des k. k. I n n e r ö s t e r r . K ü stenl. A p p e l -
l a t i o n s . - Ger i ch tes .

Bei dem k. k. Stadt - und Landrechte wie
auch Criminal- und Wechselgerichte zu Görz, ist
burch die Beförderung des,Landrathes, Carl
S i r k , eine Landrathsstelle mit dem jahrlichen
Gehalte pr. 1400 st., und dem Vorrückungs-
rechte in die höherm Besoldungsklaffen pr.
1600 fi. Und 1600 st., in Erledigung gekom-
men. Alle Diejenigen, welche sich um diesen Po-
sten zu bewerben gedenken, haben demnach un-
mittelbar oder in sofern sie bereits angestellt
sind, mittels lhren Amtsvorsianden ihre Gesu-
che mit der vorgeschriebenen gehörig belegten
Qualifications- Tabelle bei dew k. k. Stadt-
und Landrcchte zu Görz bmnen vler Wochm
a OiNc, der erfolgten ersten Einrückung in das
Amtsblatt zu überreichen, und hierein ihre Be-
fähigung zum Civil- so wie zum Crinimalrichttr-
amte, ihre vollkommene Kenntniß dcr italie-
nischen so wie deutschen Sprache und allfälligen
Kenntnisse irgend einer slavischen Mundart
nebst ihrer Moralität Nli7!'zuweisen, wie auch
sich zu erklären, ob sie mit Jemand bei der.
Stelle und wie verwandt oder vcrschwäaert
sind oder nicht. KlaZenfurt den 29,Map 1829.

Z< ?W. (2) , ' N r . 6674.
.. Z u r U e h e rl g ss'.-. z'ig dcr., B e schafilgung der,

Mt-ä^lnge n / d?m k. k. Prol>», Sttafhauie
Kasteüberue hat das hohe Landesguber-

^ t . i . ,^ ^ ^., , .^ ^ ^ I ^ . Mssl !. I . ,
Znh! ' ^u?nd2-Versteigef,unZ än-
zuô „ welche auf den I ^ . ^ dieß,,
V o r i n ^ l ü ^ Ubr ln diesem Kreisamte
abgehalten > ̂  . i rd. — Diei?n;.'<n / n??W-
che die f̂  Beschäflzgung d Mnße
zu überr.tt)Mös! gesinnt sind, werden bn dle-
ser Versteigerung sich emzusinden hzemit ein-
geladel,, wozu über nur jene UlUernehmungs-
löss'ge zugelassen werden, welche sich über ih-
re Moralität legal außwelser? < und das Madi-
um vor Beginnen der dlc^ sselgerutiH
mit !G OjO des pr. ,700 p. M . H«. fcstgefttz-
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An AuZruftp^eises zu Handen der kicitations-
CVmmifsion evlegen werden. — Die von der
hohen Landesstelle neu modlficirten dicßfässigen
Versteigerungsbedingnlsse können übrigens in
den gewöhnlichen Amtsssunden jederzeit auch
vor der Licitation bci dicscm Kretsamte e-inge«
sehen werden. — K. K« Kreisamt. Laibach
den ,6 . Iuny 1629.

Z. 7.32. (%) - Nr. 4648.
AVVISQ DI CONCORSO

per H seguenti posti,. del quali verra aumea-
tato il personale dell' Imp. Keg. Magistrate
pol, econ. delia fedelissima Citta di Trieste*

Sua Imp. Reg. Apostolica Maesta si e
clemeniissiraamente compiaciuta con vone-
ratissima Sovrana risoluzione dclli 16 Lugjio
1826 di accordare 1' aumento del persona-
le di quest' Imp. Reg, Magistrate politico
cconomico con
Un Assessore al di- cm poslo va-

con-giunto l'aiinuö appuntamen-
to di sni. . . * . * • . 1400*

Un A-ttuario » . . . . . « 700.
Un Gorntnissario dei MercaU • . 4.00*
e di ordinäre con altro Sovrano suo Rescrit-
to dclli 28 Aprise a. c. HEI ntiovo concorso
y>&r i ire posti medesirni.

Per il rimpiazzamente di tali posti vie-
us in seguito a Govei-niale Rescrilto delli
26 p, p. Maggio N-r. 10967 stabilito il tcr-
mhie di concorso sino tulto il corrente
Giugno , entro a I quale avran.no li cowipe-
tenti da present-are a questo Magislrato io
loro Suppliche facendo constare legalriieiite
la loro palria,. cia, rclii;ione,. fl st-.to la
coaiosccnza perfetta dciie JinguC ilaliana^
tredesca^. cragnolina 3. la loro condoila mo-
rale 5 la quasilä, e la durata dcgli inipieghi.
finora »o«lcnuti; « la maniera con cui ven-
nero drsixnpegnati,. nonclic gl' allri inerili.
pardcolari clie poiessero diniostrare.

Gli aspiranti alii posli di Asscssore 0
di .Atluario, dovranno pure disr.osivare ui "
&ver compito il corso degli Siudj politico-
legalif osservaj-ido; clie non vena nmmes-

. so alcimo al Goncorso pel p"siodi Assesso-
r e , qualora nojii sia munito del d cere to di
eligibiliiä; per esercicare V' Ufficio di-Giu-
dice ? in ogjretto di gravi irasgrcssioni di
Pclizia^ e di a?sr sostcnuto iJ pres-crilto
^sasas politico,

Per 1' impiego di commissario di Piaa-
za avraaa» queUi la prefercnaa^ It quali

dimostrsranno la loro atilita iiei lavori di
concetto-, onde al caso veiiiessero richiesti,
poter dare dei ragionati rapporti in iscrit-
to stille istanze in oggetti di snona, o di
pubblici mercari.

GIOVANNI PIETRO Dr, BUZJ,
Imp, Keg, effeitivo Consigliere di Govern©-,

e Preside del Magistrate*.
Ball' Imp, Reg. Magistrate) .pol, coon«
Trieste^ ii di 6 Giugno 1820.

ANTONIO J3AR. PASCOTINI:
D' EHRENFELS, Segretario.

vermischte VerlautbKruwZen.
Z. 7Z6. (2) N r . 797.

E d i c t .
Won dem Bezirksgerichte Reifniz wird all«

gemein bekannt gemacht: Es sey über die ab-
gsgebene Erklärung dcs Stephan FranzZl oo«
Großpölland, und darüber M^ dcm Andreas
Pirnath'schen Ereditoren-Ausschuße gemachten
Aeußerung^ in die öffentliche liclkatwnswcift
Werstelger-mg der, dem Stephan Franzel ge-
hörigen, in Großpölland, s^d Nr . 1 2 , lit«-
genden, der löblichen Grafschaft Nuersperg, snb
U r b . N r . 721 o«. Rect. R r . 6 0 1 , zinsbaren
i^H Kaufrechlshube sammt A n - und Zugehör
gewilliget, und diese Versteigerung auf den/-.
J u l y , 0. I . , Vormittags um i o Uhr im Ol's
te Oroßpölland mit der Bemerkung angeord-
net worden / daß, fa2s° d»e eben genannte Rsa-
l'.tät um den Schätzungswerts pr. 2Z6 ff,
/^0 kr. oder darüber an M^nn nicht gebrachte
werden sollte/ deßhalb die intabulirtcn Glaus
biger und der Andra Pirnath'sche Ereditoren-
Ausschuß emuernommen werden.

Bezirksgericht Reifnzz,den !Z. ,Mai ^829,

Z, 7^a. (2) N r . 114g«
E d î  c t>.

Wom Bezirksgerichte Nupertshof zu Neu-
'stadtl wird zu Jedermanns Wissenschaft gebracht:
Es sey auf Ansuchen der Mar ia Roth zu Neu-
stadtt, Vormünderinn ihrer minderjährigen
Klndcr, mit Bescheide,, ä6a. i5> I n n y 1829,
Nr . l i /59, in dte Fcllbietung auß freyer Hand
dcö, 5nj»' Consc- Nr . z55, zu NeusiadN li?-
gcliden, der Gtadtgült Neuftadll, »"^ Rcct.
N r . 5 9 , eindienendcn, m die Jacob Roztz'sche
Verlaßmösse achärigen Hauses gewllllget, und
hiezü die Ful^etungstagsatzung auf den 7. J u -
ly 1629, Früh um 9 Uhr ,m gedachten Hau-
se bestimmt worden. Wozu alle Kaustu'stlZen
zu erscheinen vorgeladen werden.

Bezirksgericht RupMshof zu Neustadtl



AnhanK zur Naibachrr NeitunK.

^remven - Anzeige.
A n g e k o m m e n den 16. I u n y l329.
Hr. Augustin Graf Vartolomei, von Wien nach

Trieft und Ancona. — Hr. Demeter Petrochino,
Kaufmann und türkischer Unterthan; Hr. Johann
Naledi, Kaufmann; Hr. Alexander Mewros, Stu-
dent und türkischer Unterthan; Hr. Ferdinand Ca-
staldo, k. k. Hofkanzley-Registrant; Hr. Joseph
Kraus, Wiener Magistrats-Oberkammeramts-Oder-
Einnehmer, und Hr. Joseph Och, k. k. Obersthof-
meisteramts - Concipist, alle sechs von Wien nach
Triest. — Hr. Franz Vreida, Kaufmann, von Mi»
«t und Tricst nach Wien. — Hr. Rudolph v. Bay-
zoth, k. k. Gnbernial:Concepts'Practicant, und H r . I g -
naz Bock, Kaplan zu Maria Trost bei Gratz, beide von
Cilli nach Triest. — Frau Anna v. Wanniek, Lieft-
rantens-Gattinn, von Grätz nach Triest. — ^ Hr.
Wilhelm Wellesley, englischer Marine - Capitän, von
Mal ta , Neapel und Triest nach Wien. — Hr. Ja?
mes Noy, Marine-Offner, von Rom, Florenz und
Triest nach Wien. — Hr. Joseph Zanotti, Bemit-
telter, von Triest nach Wien.

Den 4 7. Hr. Ludwig Döbler, physikalischer
Künstler, von Grätz, nach Laibach. — Hr. Demeter
Tanaszi mit Gyorg Annstaszii Hr. Juan Dimitcr i ,
«nd Hr. Johann und Dcmcter Iliekoszta, Handels-
leute und türkische Untcrtt)lUien, alle fünf von Pesth
nach Triest. — Hr. Joseph Tschinkel, Gutsbesitzer,
Von Neustadtl nach Wi?n.

Den 13. Hr. Tresnes, General. Secretär des
Departement der Seine und Cavalier dcr Ehrcnle-
K'on; Hr. Thomas Croß, Privater; Hr. Julius
Kreutz, Kaufmann; Hr. Franz Koblcr, Rath beim
Tribunal zU'Crrmona, und Hr. Joseph Mosdrucker,
k. k. AppelllNionsralb, alle fünf von Tricst nach Wien.
— Hr. Eduard Gumpei, Particulicr, von Klagenfurt
nach Triest. -— (^ciroline Graziosi, Sängerinn,
von Wien nach Tricst. — Frau Anna Ocherlem
sammt Familie, Private, von Neuklostcr nach Triesi.
— Josephine Pitsch Edle v. Nittcrschild, k. v. Be^
«mtenstochter, von Wien nach Triest.

Den 19. Hr. Eduard Kenyor, Rentier; Hr.
Eduard Schulze, Dr . der Medicin;" Hr. Franz
Miekl, Hcmdlungs - Compagnon, und Hr. Io<
stph Wicdenvohl, Früchtcuhandler, alle vier von
Triest nach Wien. — Hr. Joseph Koberwein, k. k.
Hofschauspieler; Hr. Franz Chioz^i, Hr. Franz Lipp,
und Hr. Franz Schober, Handelsleute; alle vier
vsn Wien nach Triest.

GttreiZ - DuMschnitts - Vrsife ^
in Laibach am 20. I u n y 162^.

Gin Wien. Mehen Weihen . . 2 fl. 40 kr.
— — Kukurutz . . 2 „ 36 „
— _« Korn . . . 2 „ 52 „
— — Gerste . . . 2 « 6 „
— — Hicrse . . . 2 „ ,o „
— — Heiden . . . 2 „ i ^ 5 ^ „
— — Hafer . . . » ,, 342^4«

«̂ oura vom is, Dunv 1829.
M'lttlplkls. ^

Ttaatsfchuldv«tschl«ibungen zu 5 v.H. (in EM.) 98 H»
o«tl0 detto zu ! v. H. sin CM-) 2a

Verloste Obligation.. Hofkam., 5 « «̂  ) ^ og.i«

Darlehens >n Krain u. Acra°< " ^ " " ^-> ^ 77 ,..
^ a l . Obligat, de« Stände v . ^ ^ ^ v . H ' ^ ^ > 5

Darl . mit Verlos, v. 1.1821 für 100 ss. (inCM.) 125 HM
Wlen.Stadt»Banco°Odl. zu2^2 v-H.sm CM.) 5Z Ẑ 4
Obligation. c>cr allgem. und

Ungar. Hofkammer zu 2 v. Y. (>n CM.) ^2/j«5
detto dttto zu 1 2 ^ v. H. (in CM.) Z? 2̂ 5

(Aerarial) (Donttst,)
Obligationen de« Stände s (C.M.) ( I . M.)

v. Österreich unter und zu 2 vH.1 — —
od der Enns, von Bö!)') iU2i/H v.H.l — —
men ^Mähren, Schle, zu2i/Ii v.H.> — —
sifn,Nteyermark,Kärnl zu2 vH.« 423^5 —
ten, A?ain und Gorz zu » 3/̂ l v-H.^ — —

Vank.Actien pr. Stück inZi^2 in Conv. Mlinze.

U. R> NottoziFhunZen.
I n Gratz am 17. I u n y 1829:

3 i . 3, 69. 6o. LZ.
D n nächsten Ziehungen werden am 27-

Iuny und 11. July 2829. in Grä tz abge-
halten werden.

TMasserstanV vcs NaibachssuMs am Vegel
vcr gematierten ^anal-Wrürke . bey

grössneter ^ckfwellwehr:
D e ls 22. I u n y 1829 : o S ch u d , 1 Z 0 l l . 0 5 i " .

0 ber d « r S c h I « u ß e n b e t t u n q .

Z. 7W- (1)
I n dem Hause Nr . 2 , am Platze, lss

cine Wohnung mit g Zimmern, 1 Cabinet-
te, Küche, Spe,ß, Keller, Holzlege und
Dachboden für die Micharll Zeit zu vergeben,
das Wettere erfahrt man bey Abwesenheit
des Eigenthümers m der Gchrc>dstube dtr
Herren Terpinz und Fabr io l t i , am Raan ,
Haus Nr . 192.

Z. 75«. ( I)
- Es sind mehrere Tausend Gu l -

den Andreas-Smolle'sche Coacursmas-
se-Gelder gegen Sicherheit auf ein
Jahr zu verlnhm.

Auskunft erhält man bei der Ver-
waltung.
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Z. 7/»o. ( i) Mr. 12008.
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .

Zur Wiederbesetzung einer erledigten Hu-
manitats -Lehrerstelle, am Gymnasium zuVin?
eowce, ln der M i l i t ä r -Gränze , womit sin
Gehalt von 600 fl. E. M . für einen Welt-
lichen, und von Zoo st. C. M . für einen Geist-
lichen verbunden ist, soll in Folge eines herab-
gelangten hohen Studien-HoftEommlssions^De--
crets vom 20. May l. I . , Zahl 2469, der
Concurs auch in Laibach, und zwar am 2.
Ju ly l. I . abgehalten werden.—Diejenigen,

- welche diese Lehrerstelle zu erhalten wünschen,
haben sich den 1. I u l p bey der hiesigen Gym-
nasial - Direction zu melden, und derselben
ihre mit dem Taufscheine, Studien-, Si t ten-,
Dienstzeugmffcn und andern Behelfen zur
Ausweisung ihrer ganzen ,früheren Laufbahn
ohne Ueberspringung eines Zeitraumes beleg-
t e n — an die hohe Studien-Hof-Commission
gerichteten Competenz-Gesuche zu übergeben.—
Vom k. k. illprischen Gubernium. — Laibach
am 5. I u n y , 1629.

F r i e d r i c h Ritter v. K r e i z b e r g ,
k. k. Gubernial-Sccrctar, als Referent.

Vermischte Verlautbapungen.
Z . 744. (1) ^ ^ l " goH.

E d i c t .
Vom Bezirksgerichte Gottschee wird hie-

mit bekannt gemacht: Es sepe auf Ansuchen des
Michael Schleimer von Windlschdovf, in die,
execuiive Versteigerung der, dem Georg Röchl
von Hasenftld, in dle Execution aezugenen, auf
2o5 f l . gerichtlich geschatzrea Hudreaü^at und
einiger Fährnisse gewllllgtt, und die Tag-
satzungen am z i . J u l y , am 11. August
und am g. September l . I . , jederzeit
Vormittag in den gewöhnlichen Amlsstunl
den mit dem Beisaye anberaumt, daß,
wenn die Realität he« der ersten oder zweyten
Jagsatzung nickt wemgssens um oder über den
SchätzunZ/swerth an Mann gebracht werden
könnte, b?l dec dritten auch unter dcr Schätzung
hintangeaeben werden würden. ,D»e Llcttuiluns-
bedmgmsse können in der Kanzlep eingesehen
werden.

Bezirksgericht Gottschee am lo.^uny 182g.

Z. /ä8. ( l )
Bev der Be,irks-Herrschaft Freudmthal

im Adelsberger Kreise wird ein ledlger Actnär,

welcher im Concepte, im politischen lmd Regi-
ftraturs-Fache Kenntnisse besitzt, dann em
Amtsschrelber, aufgenommen.

Jene, welche sich um eine dieser Bedien-
siungen zu bewerben glauben, können ihre
Anfragen um dis nahern Bedingniffe, «nd
ihre Gesuche in Laibach, im Hause Nr. z ,
am Platze, oder in Freudenthal bis 20. I u l p
l. I . / portofrey überreichen, für den Eintritt
wird eme angernessene Frist, welche aber in
dem Gesuche zu bestimmen ist, zugestanden
werden.

Freudenthal den 2a. Iuny 182g.

Z. 742. ( 0

P a u l S t r e n z ,
bürgerl icher Hutmachermeist sr

aus Gratz,
besucht abermals gegenwärtigen Mark t , und
empfiehlt sich mit emem sehr schönen und
großen Sortiment seiner eigens erzeugten
femen, extrafeinen und ^ 4 feinen Hüte?
sowohl von den modernsten, als auch nach
allen andern beliebigen Formen für M a n -
ner, als auch Knaben. Auch sind dte ss
schr bequemen tlcctMchcn Kappcln, so wie
auch die schon fo vielfältig erprobten ani-i-
i-IiLumÄNäclien Gesundheussohlcn , welche
besonders für Jene , die an rheumatischen
Krankheiten leiden, dienlich sind, bep ihm
zu habm.

Da sich seine Hüte sowohl in der
Dauer des Filzes, als auch in der Echtheit
der Farbe schon hinlänglich erprobt haben,
so hoffet er, da er noch dazu die billigsten
Preise macht, auf einen zahlreichen Besuch'
und die Zufriedenheit seiner I». L. Herren
Abnehmer noch ferners zu erhallen.

FL . Auch gibt er seinen Ttt l . Herren
Abnehmern bekannt, daß er uon nun un ,
alle die bey ihm gekauften Hüte, und wenn
sie schon bereits em Jahr getragen sind, um
dcn Betrag von 20 kr. wieder rein herzustel-
len bereit sep.

Z. 75l . ( 0
M e u b e l - V e r k a u f s - Anzelge.

I n der alten Martt-Gasse, Nr. ZZ,
,im ersten Stocke, sind aus freyer Hand verschie-
dene Zlmmeremrichrungsstücke, als: Kasten,
Bettstätten, Tlsche, Sesseln, Spiegel, Schran-
ke u. a. m. gegen billige Preise zu verkaufen.

(Z. Amts-Blatt Nr. /5. d. 2Z. Iuny 1629.)


